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Angaben

Alter: 20
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Geburtsort: Hamburg

Selbstvorstellung

Hallo du, ich bin Luzie und bewerbe mich als Sprecherin für die Grüne Jugend Mecklenburg-Vorpommern.
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Ich bin 20 Jahre alt, meine Pronomen sind sie/ihr und ich studiere Humanbiologie an der Uni Greifswald. Ich

bin letztes Jahr hergezogen und dann durch die Demos gegen Rechts im Januar bei der Grünen Jugend

gelandet. Seitdem habe ich alles an Treffen, Workshops, Förderangeboten und coolen Sommercamps

mitgenommen. Und eines habe ich unheimlich viel: dazugelernt.

Ich habe viele tolle Leute kennengelernt, ich habe mich weitergebildet und dabei Hintergrundwissen

erarbeitet. Zum Beispiel, was feministische Außenpolitik ist oder wie Kritik an der EU von links funktionieren

kann. Ich stand auf der Straße und habe Aktionen für unsere letzte Kampagne unterstützt. Unser Verband,

die Menschen, die dazugehören und die Arbeit, die wir gemeinsam leisten, begeistern mich.

Gerade erst haben wir unseren neuen Bundesvorstand gewählt und jetzt steht mit dem kommenden Jahr die

Bundestagswahl an und damit auch eine ganz neue Kampagne. Wie die am Ende aussehen wird, wissen wir

noch nicht. Ich weiß aber, dass ich dieses spannende und wichtige nächste Jahr mit euch als eure

Landessprecherin bestreiten will. Ich freue mich, mit euch auf der Straße zu stehen, neue und alte

Aktionsformate umzusetzen und gemeinsam für Zusammenhalt, einen bitter nötigen Linksrutsch und eine

bessere Zukunft zu kämpfen.

Es wird aber eine Kampagne auf uns zukommen, die hier in ihrer Fülle wahrscheinlich nicht so umsetzbar ist,

wie es in Köln, Hamburg oder auch Berlin der Fall ist. Als Landessprecherin möchte ich mich dafür stark

machen, dass diese Kampagne eine wird, die auch unsere Themen, Voraussetzungen und Kapazitäten

berücksichtigt. Uns allen ist klar, dass wir Ostverbände nicht die gleichen Grundlagen haben wie viele

Landesverbände im Westen. Aber wir haben über die letzten Jahre alle Erfahrungen sammeln können mit

verschiedenen Formaten und haben auch gelernt, was bei uns in den Kreisverbänden besser und was

schlechter funktioniert. Trotzdem sind die Herausforderungen für Rostock nicht die gleichen wie für NWM,

und für NWM sind es nicht die gleichen wie für die MSE. Deswegen brauche ich, brauchen wir euch: ihr kennt

eure Kreisverbände am besten, ihr wisst, was ihr braucht, was funktioniert und was nicht.

Und demzufolge ist es für uns hier in MV so besonders wichtig, dass wir uns gegenseitig unterstützen. Ich

möchte, dass wir nicht nur auf dem Bundeskongress, sondern jeden Tag als ein gemeinsames MV auftreten

und ich glaube dafür brauchen wir eine noch bessere Vernetzung der Kreisverbände. Mein Wunsch ist es,

dass wir wissen, was uns gerade beschäftigt, vor welchen Hürden wir stehen und wo wir vielleicht Hilfe

benötigen. Dafür ist es mein Ziel, auch als Landesvorstand in allen Kreisverbänden präsenter und auch

regelmäßiger bei euch vor Ort zu sein.

Zusammen können wir ein Kampagnen- und Wahljahr gestalten, was für uns alle bereichernd ist, viele

neue Leute begeistern kann und darüber hinaus für uns alle funktioniert und uns stärkt.

Aber nicht nur unter uns wünsche ich mir engere Zusammenarbeit. Ich bin in Hamburg geboren, in Schleswig-

Holstein aufgewachsen und jetzt fühle ich mich zuhause in Mecklenburg-Vorpommern. Der Norden ist mein

Zuhause – persönlich, wie politisch. Ich glaube, unsere Themen als Verband aus dem Osten müssen wir

auch in die anderen Landesverbände, vor allem die im Westen, tragen und diese dort kommunizieren. Wo

anfangen, wenn nicht hier bei uns im wunderschönen Norden? Ich möchte mich darum kümmern,
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Partnerschaften zu pflegen und mehr Leute für unsere Herausforderungen zu sensibilisieren. Dazu gehört

zum Beispiel unsere deutlich geringere Anzahl an Mitgliedern und daraus resultierend die Kapazitäten, die

uns fehlen. Alles mit dem Ziel, uns insgesamt zu stärken und zu vernetzen.

Wir in der Grünen Jugend sind hier, um zu unseren alltäglichen Kämpfen für eine gerechtere und

nachhaltigere Welt beizutragen. Dafür brauchen wir nicht nur viele Verbündete, sondern auch die richtigen

Räume. Für diesen Zweck möchte ich auf der Straße weiter laut bleiben, in den sozialen Medien lauter

werden und unsere Stimme auch in andere Vereine, Organisationen, Veranstaltungsorte und auch in die

Presse bringen.

Themen, die mir besonders wichtig sind, lassen sich vor allem durch den Wunsch nach Toleranz, einer

diversen Gesellschaft, Offenheit und ganz viel Empathie zusammenfassen. Ob das nun die Offenheit für

queere Perspektiven, die Empathie für die vielen leidenden Tiere in der Landwirtschaft oder das Verständnis

für Menschen, die hier in Deutschland Zuflucht suchen ist. Und wir alle wissen: die Grundlage hierfür ist, dass

wir unsere Umwelt in all ihrer Vielfalt schützen und bewahren. Und ich denke, der Rechtsruck in der

Gesellschaft fasst das Fehlen dieser Verständnisse mehr als nur gut zusammen. Wir brauchen in diesen

Zeiten starke linke Stimmen. Wir brauchen eine kritische Grüne Jugend und eine zu ihren

Grundwerten zurückkehrende Grüne Partei! (und wir brauchen ganz sicher keine zersplitterte politische

Linke)

Über all diese Dinge möchte ich mit euch ins Gespräch gehen, also wenn ihr Bedarf habt, kontaktiert mich

immer gerne. Ich freue mich euch bei der LMV zu sehen und auf ein spannendes Jahr!
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